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Donnerstag, 18. April

FESTLICH. Der traditionelle Saison-
auftakt in der Haller Altstadt: Am 
letzten Samstag im April feiern 
die Tiroler Gemüsebauern das 
Radieschenfest am Marktmittel-
punkt ihrer Genussregion. Dabei 
geht es rund um die roten Knollen 
– den ersten Frühlingsboten des 
heimischen Gemüseanbaus!
Um 10 Uhr ziehen die Musikka-
pelle Thaur sowie die Jungschuh-
plattler von Thaur zusammen 
mit den Gemüsebauern durch 
die Altstadt, vom Stiftsplatz quer 

über den Oberen Stadtplatz 
zum Rathaus und weiter 

in die Bachlechnerstra-
ße. Begleitet wird der 

Einzug von den 

Massey Ferguson Oldtimer-Trak-
toren aus Thaur und den aufge-
schmückten Radieschen-Wägen.
Das Fest wird durch den Anstich 
des Freibier-Fasses von den Bür-
germeistern von Hall und Thaur 
gemeinsam mit Radieschenprin-
zessin Julia eröffnet. Um das leib-
liche Wohl der Besucher kümmern 
sich die Thaurer Bauern und Bäue-
rinnen und bieten verschiedenste 
Frühlings-Schmankerln, Radies-
chen-Burger, Radieschensuppe, 
traditionelle Kiachl und verführe-
rische selbstgemachte Kuchen an. 
Mit den Tiroler Biopilzen präsen-
tieren sich neben den frischen Ge-
müseprodukten noch weitere hoch-
wertige kulinarische Spezialitäten, 
produziert in der Region.

Radieschenbrot
Die Bäckerei Therese Mölk 
stellt sich der Herausfor-

derung, ein Riesen-
Radieschenbrot zu 
backen. In eigens 
angefertigten XXL-
Backformen wird 
das Brot gebacken, 
mit dem LKW in 
die Haller Altstadt 

geliefert und dort 
vor Ort von vielen 

fleißigen Helfern des 
Thaurer Sozialvereins mit 

Bio-von-Berg-Butter bestri-
chen und mit frischen Radies-

chen und Kresse aus Thaur belegt. 
Mit dem Erlös aus dem Verkauf 
unterstützt der Verein bedürftige 
Personen und Familien.

Musikgruppen
Am Vormittag unterhalten ab-
wechselnd die Musikkapelle 
Thaur mit schwungvollen Stücken 
und die Jungschuhplattler-Grup-
pe aus Thaur mit verschiedens-
ten Tänzen und Auftritten das 
Publikum. Am Nachmittag von 
13 bis 16 Uhr übernehmen „Die 

Blechpatrioten“ aus Rum: Die 
acht Musikanten spielen in Ori-
ginalbesetzung von „Die kleinen 
Egerländer“ und unterhalten mit 
neuen Kompositionen von Böh-
misch bis Mährische Blasmusik 
inkl. den ewigen Klassikern, Pol-
kas, Walzer bis hin zum Schlager. 

Wenn Nachbarn den Frühling feiern
Haller Radieschenfest am Samstag, 27. April 2024 von 10 bis 16 Uhr in der Bachlechnerstraße mit vielen Gästen und Mitwirkenden aus Thaur.

Beim Jungbauernball in Thaur wurde Julia Müssigang zur Radies-
chenprinzessin 2024 gekürt. Sie repräsentiert als Botschafterin 
des regionalen Gemüseanbaus die Gemüseregion Thaur.
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Programm:
• 10 Uhr: Feierlicher Einzug 

und Eröffnung des Festes mit 
Radieschenprinzessin Julia, den 
Bürgermeistern aus Hall in Tirol, 
Dr. Christian Margreiter, und aus 
Thaur, Ing. Martin Plank, sowie 
dem Obmann des Tourismusver-
bandes Region Hall-Wattens, 
Dr. Werner Schiffner

• 10 bis 13 Uhr: Musikkapelle 
Thaur, Jungschuhplattler 
Thaur und Moderation Michael 
Feichtner

• 10 bis 15 Uhr: Kinderstation 
Radieschen Radieschen!
Kletterturm

• Ab 13 Uhr: Die Blechpatrioten 
auf der Bühne

Das Haller Radieschenfest ist eine 
Veranstaltung des Stadtmarketing 
Hall in Tirol.

UMWELT. Mit einem großen Frühjahrsputz wurden 
von rund hundert Freiwilligen die Ufer der Haller 
Gewässer wie Inn und Gießen gereinigt. Seite 3

VERANSTALTUNG. Am Freitag, 19. April findet 
wieder das Haller Nightseeing statt. Zahlreiche 
kostenlose Führung werden angeboten. Seite 5

KULTUR. Für jedes Alter bietet das Kulturlabor 
Stromboli dieser Tage ein unterhaltsames Pro-
gramm von Konzerten bis Kabarett an. Seite 7
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SOZIALES. Friede, ein Thema, das 
uns alle betrifft, berührt und an-
geht. Von Oktober bis Mitte März 
beschäftigten sich alle Klassen der 
Volksschule Am Stiftsplatz mit 
Frieden. Wie kann Frieden geför-
dert, gestiftet, bewahrt, gestärkt 
und wiederhergestellt werden? 
Die Kinder diskutierten, malten, 
bastelten, falteten, tanzten und 
sangen zum Thema Frieden. Jede 
Woche trafen wir uns für eine klei-
ne Einheit, wo je eine Klasse ihren 
Beitrag den anderen Schülerinnen 
und Schülern vortrug. Über ver-
schiedene Friedenssymbole, ein 
Gedicht, Lieder und Tanz, bis hin 
zu Wegen, sich zu versöhnen war 
alles dabei. Zum krönenden Ab-
schluss wurde die selbst gestaltete 
Friedensfahne von der 1a Klasse 

präsentiert. Die gute Zusammen-
arbeit im Team und die engagier-
ten Beiträge der Kinder machten 
aus einem Konzept ein gelungenes 
Projekt der gesamten Volksschule 
Am Stiftsplatz.  Birgit Muigg, RL

Malen, Tanzen und Singen
Friedensprojekt der Volksschule Am Stiftsplatz präsentiert.

Die VolksschülerInnen im Barocken Stadtsaal bei der Präsentation der Ideen.
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WOCHENENDDIENSTE
Apotheken-Nacht und 
Wochenenddienst:
❚ Donnerstag, 18. April: Apo-
theke Rumer Spitz, EKZ Interspar, 
Serlesstraße 11, Rum ❚ Freitag, 19. 
April: Marienapotheke, Dörferstraße, 
Absam ❚ Samstag, 20. April: St. 
Magda lena Apotheke, Unterer 
Stadtplatz ❚ Sonntag, 21. April: 
Apotheke St. Georg, Dörferstraße 2, 
Rum ❚ Montag, 22. April: Haller Lend 
Apotheke, Brockenweg ❚ Dienstag, 
23. April: Kur- und Stadtapotheke 
Hall, Schumacherweg ❚ Mittwoch, 24. 
April: Paracelsus Apotheke, Kirch-
straße, Mils ❚ Donnerstag, 25. April: 
Marienapotheke, Dörferstraße, Absam 
❚ Freitag, 26. April: St. Magda lena 
Apotheke, Unterer Stadtplatz.

Ärztlicher Wochenenddienst:
Notärztlicher Dienst 9 – 10 Uhr  
Samstag, 20. April: Dr. Sabine 
Buxbaum, Stadtgraben 20, Hall,  
Tel. 05223/53020;  
Sonntag, 21. April: Dr. Ursula Zangl, 
Kaiser-Max-Straße 37, Hall,  
Tel. 05223/57060;

Zahnärztlicher Notdienst:
Notärztlicher Dienst 9 – 11 Uhr  
Sa, 20./So, 21. April: DDr. Wiesner 
Günter , M.Sc., Claudiastraße 9, 
Innsbruck, Tel. 0512/572895;

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere:
Erreichbar über die Notrufannahme 
Tel. 0676/88508-82444 bzw. 
www.tierarzt-notdienst.tirol/de 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Pfarrkirche St. Nikolaus:
❚ Freitag, 19. April:
19 Uhr Abendmesse
❚ Samstag, 20. April:
17 Uhr Taufgedächtnisfeier der 
Erstkommunionkinder mit Kinderchor 
Cantini
❚ Sonntag, 21. April:
9.30 Uhr Erstkommunion mit Kinder-
chor Cantini
19 Uhr Abendmesse
❚ Mittwoch, 24. April:

8.30 Uhr Rosenkranz
9 Uhr Messe

St. Franziskus/Schönegg:
Aktuelle Gottesdienste können von 
der Homepage der Pfarre oder im 
Schaukasten entnommen werden.
❚ Donnerstag, 18. April:
19 Uhr Gebet in der Kapelle
20 Uhr Eucharistische Anbetung in 
der Kapelle
❚ Sonntag, 21. April: 
9.30 Uhr Pfarrgottesdienst
❚ Donnerstag, 25. April:
19 Uhr Gebet in der Kapelle

Franziskanerkirche:
Hl. Messen: Montag bis Freitag 8 Uhr; 
Samstag 19 Uhr; Sonn- und Feiertage 
10 Uhr

Kirche Heiligkreuz:
Hl. Messen: Sonn- & Feiertage 
8.30 Uhr

Heiliggeistkirche
Hl. Messen: Wochentage 6:30 Uhr 
und an Sonn-& Feiertagen 7 Uhr 
sowie um 9 Uhr der Gottesdienst der 
kroatischen Gemeinde

Herz-Jesu-Basilika
Hl.Messen: Montag bis Freitag um  
7 Uhr und Samstag und Sonntag um 
8 Uhr sowie jeden 3. Donnerstag im 
Monat die Heilige Stunde um 20 Uhr

Klosterkirche Thurnfeld:
Hl. Messen: Sonn- & Feiertage 8 Uhr      

Evangelische Gottesdienste in 
der Johanneskirche: 
Sonntag, 21. April: 10 Uhr, Anke 
Hoffmann und Team

AUS DEM STANDESAMT

Gestorben sind:
Alfred Ropic, 90 Jahre
Josef Kramerath, 90 Jahre
Josefine Hauser, 95 Jahre
Johanna Stöpp geb.Schuster,  
82 Jahre
Maximilian Klingenschmid,  
84 Jahre

SCHLÜSSELNOTDIENST
Aufsperr-Notdienst: 0664/1010290, 
Schlüsselschmiede Graber GmbH

Die Fri edensfahne der Klasse 1a.

SOZIALES. Die Vorstellungen davon, 
wie ein Ort aussieht, an dem viele 
Menschen sterben, sind verschie-
den. Die meisten PatientInnen, 
Angehörigen und BesucherIn-
nen, die zum ersten Mal auf die 
Hospiz- und Palliativstation kom-
men, sind erstaunt darüber, wie 
„normal“ es dort zugeht und aus-
sieht. Viele sind positiv überrascht. 
Damit Interessierte sich selbst ein 
Bild machen können, gibt es die 
Möglichkeit, nach einer kurzen 
Einführung in die Arbeitsfelder 
der Tiroler Hospiz-Gemeinschaft 
auch das Hospizhaus Tirol und die 
Räumlichkeiten der Einrichtung 
selbst kennenzulernen. Im An-
schluss an die Führung besteht 
die Gelegenheit, Fragen zu stellen.

Ausbildung: Ehrenamtliche 
Hospizbegleitung
Neben Fachwissen, Einfühlungs-
vermögen, Offenheit und Fle-
xibilität müssen ehrenamtliche 
HospizbegleiterInnen auch die 
Bereitschaft mitbringen, sich auf 
das ganz persönliche Sterben einer 
Person einzulassen – und auf die 
Situation und die Bedürfnisse des 
sozialen Systems, der sie angehört.
Im Kurs werden Grundlagen von 
Begleitung, Pflege und Gesprächs-
führung vermittelt. Die Teilneh-
merInnen setzen sich außerdem 
mit der Endlichkeit des eigenen 
Lebens auseinander. Informati-
onsabend am Dienstag 21. Mai um 
19 Uhr. Keine Anmeldung nötig.

Besuch im Hospizhaus Tirol
Am Donnerstag 16. Mai können sich Interessierte und Fachkräfte 
von 16 bis 18 Uhr vor Ort ein Bild über die Hospizarbeit machen.

 

Mehr Information und Anmeldung unter: 
www.hospiz-tirol.at/termin/einblicke-
in-die-hospizarbeit-mai-2

Mehr Information unter: 
www.hospiz-tirol.at/termin/informa-
tionsabend-zur-ausbildung-ehrenamtli-
che-hospizbegleitung

Mit floMOBIL günstig, nachhaltig und flexibel rein elektrisch fahren. 
Einfach online registrieren, die Mobilitätskarte beim Stadtservice 
abholen, per App reservieren und losfahren!
 

www.flo-mobil.com

Jetzt 2x in Hall!eCarsharing 
in Hall in Tirol
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BEZAHLTE ANZEIGE

 

UMWELT. Mit viel persönlichem 
Einsatz, Handschuhen und Grei-
fern sowie jeder Menge Müllsä-
cke machten sich vor kurzem 109 
HallerInnen auf dem Weg, um 
gemeinsam die Ufer der Haller 
Gewässer zu reinigen. Hauptau-
genmerk und größtes Einsatzge-
biet war das Innufer, das von der 
Autobahnauffahrt Hall-West bis 
zur Spitze der Guggerinsel abge-
gangen wurde. Ebenfalls gereinigt 
wurde entlang des Gießens sowie 
im Bereich Weißenbach. Gefunden 
wurde wie jedes Jahr Allerlei und 
es erstaunte die TeilnehmerInnen 
immer wieder, was leider so ge-
dankenlos und natürlich illegal in 
der Natur weggeworfen wird. Zwei 
kleine Lkw mit ca. 950 Kilogramm 
konnten an diesem Vormittag ge-
sammelt und anschließend fach-
gerecht entsorgt werden. Ein herz-

liches Dankeschön an alle fleißigen 
HelferInnen, die in ihrer Freizeit 
die Gewässerreinigungsaktion 
unterstützt haben. Dabei waren 
Mitglieder von Vereinen, Schulen 
und Organisationen wie etwa von 

der Polytechnischen Schule, der 
Volksschule Am Stiftsplatz, von 
Komment Hall, den Pfadfindern 
Hall, Straubschützen, Speckbacher 
Schützen, vom Umweltausschuss 
und viele weitere HallerInnen. 

Gemeinsamer großer Frühjahrsputz
Fast eine Tonne an Müll sammelten rund hundert Freiwillige entlang der Haller Gewässer.

Beim Treffpunkt am Parkplatz Sportplatz Lend wurden die Gebiete aufgeteilt.
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JUGEND. Als Mitglied des Jugend-
rates der EU-Alpenraumstrategie 
(EUSALP) erhalten junge Men-
schen die einzigartige Gelegenheit, 
für eine Periode lang in das Wir-
ken der Alpenländer Österreich, 
Deutschland, Frankreich, Italien, 
Slowenien, Schweiz und dem 
Fürstentum Liechtenstein einzu-
tauchen. Egal ob Klimawandel, 
Abwanderung und Überalterung 
der Bevölkerung oder die zuneh-
mende Belastung durch den Ver-
kehr: die EUSALP stößt alpenweite 
Zukunftsperspektiven und Projek-
te an. Für junge TirolerInnen die 
Chance, erste praktische Erfah-
rungen auf dem internationalen 
politischen Parkett zu sammeln.

Ideen und Projekte 
aktiv einbringen
Junge Menschen als Vertretung 
der Alpenländer im Jugendrat 
(EUSALP) gesucht.

 

SOZIALES. Wir kommen jeden zwei-
ten Freitag von 9:30 bis 11:30 Uhr 
zusammen, um uns über gemein-
same Interessen auszutauschen, 
uns gegenseitig zu unterstützen 
und zu motivieren. Was erwartet 
BesucherInnen:

 • Austausch in einem  
geschützten Raum
 • Erstberatungsmöglichkeit  
zu sozialen Themen
 • Hilfe zu Fragen bei 
Formularen
 • Ideenkiste: Vernetzung,  
Austausch, Planung
 • Unterstützung beim Ausfüllen 
von Formularen
 • Gemeinsam weniger allein sein

Begegnungscafé am 
Freitag, 19. April
Das Begegnungscafé versteht 
sich als konsumfreier Ort, an 
dem Sprache keine Barriere ist.

Bewerbungen sind bis 15. Mai möglich unter: 
www.alpine-youth.get-involved 

Mehr Information online unter: 
komm-ent.at, Facebook, Instagram

 

Die Kinder waren von der informativen Tour im Ahrental fasziniert.
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Offenes Werkstor Junior begeisterte
Junge RecyclerInnen erkundeten die Abfallbehandlung Ahrental beim Offenen Werkstor Junior.

WIRTSCHAFT. Ein buntes Bild bot 
sich bei der Reise vom Tourismus-
verband Hall zur Abfallbehand-
lung im Ahrental: Zwanzig Kinder 
konnten es kaum erwarten, nach 
der fachgerechten Einkleidung 
und Einschulung mehr über die 
„Laufbahn“ des Mülls zu erfahren.
Die wissbegierigen Junioren hat-
ten für die Umwelt- und Abfall-
berater unzählige Fragen parat: 
Wie funktioniert das nun genau 
mit der Müllentsorgung? Hat es 
überhaupt einen Sinn, daheim 
schon alles vor zu sortieren? Gibt 
es dann vor Ort eine Maschine, 
die das alles wieder trennt oder 
machen das unzählige Hände? 
Alles in allem war der Ausflug 
auch ein Beitrag für ein größeres 
Verständnis der Produktkreisläufe 
und des Umweltschutzes, bei der 
Rückfahrt waren sich die Kinder 
jedenfalls einig: „Beim nächsten 
Offenen Werkstor möchte ich auf 
jeden Fall wieder mit dabei sein“.

Offenes Werkstor am 13. Juni
Faszinierende Unternehmen ver-
schiedenster Branchen öffnen 
auch heuer wieder ihre Tore: 12 
Betriebe, 6 Touren, 2 mal 99 Mi-
nuten – so lauten kurz zusammen-
gefasst die Fakten für das 7. Offene 

Werkstor. Neu unter den zwölf in 
diesem Jahr vertretenen Betriebe 
sind die Abfallbehandlung Ahren-
tal GmbH, Bauwaren CANAL & CO 

und SWAROVSKI OPTIK. Anmel-
deschluss ist der 5. Mai 2024.

Weitere Informationen und Anmeldung unter: 
www.offeneswerkstor.at

Oberer Stadtplatz 2 · Tel. 42525
www.lampereisen.at

RUHE UND KOMFORT AUF MALLORCA
Hotel Levante****, Direktflug ab/bis Innsbruck
zum Beispiel 8. bis 15. Mai 2024
im Doppelzimmer mit Halbpension
7 Nächte pro Person

ab 
743,–

Euro
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Die drei Bücher von Autor Gerald Aichner befassen sich mit ganz unterschiedlichen Themen der Geschichte der Region.
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Aichner beendet seine Triologie
Auf „Di TuXa“ und Haller Gym folgt eine Alpine Zeitreise über die Geschichte des Alpenvereins Hall i.T.

KUNST. Als „schulische Nachlese“ 
zur Haller Stadt-Schulgeschichte 
kürzlich im Rathaus vorgestellt, 
empfiehlt sich das Haller chroni-
kale Lesebuch „Haller Gym 450“ 
von Gerald Aichner. Es widmet 
sich dem Thema 450 Jahre christ-
liche Bildung und Ausbildung in 
Hall und umfasst die wechselvolle 
Geschichte des Jesuiten- und spä-

teren Franziskaner-Gymnasiums, 
eingebettet in Stadtgeschichte und 
Geschichten. 
Nach dem guten Erfolg des „Gym-
Buches“  hat Autor Gerald Aich-
ner soeben  seine „Alpine Zeitreise 
1884-1954“, Band 1, im Eigen-
verlag veröffentlicht. Sie widmet 
sich dem Werden und Wirken 
des Alpenvereins Hall i.T. in der 

ersten Hälfte seiner 140-jähri-
gen breit gefächerten Geschichte. 
Gleichzeitig die Entwicklung zum 
größten Haller Verein und zur 
drittgrößten Alpenvereinssektion 
in Tirol. Damit ist eine „Haller Tri-
logie“ komplett.

Mehr Information unter: 
www.gerald-aichner.at/bücher

KULTUR. Der gemischte Chor An-
pruggen Voices lässt sein Publi-
kum ein ganzes Jahr musikalisch 
erleben. Dass die Liebe immer 
Saison hat, beweisen Melodien 
wie „Seasons of Love“, „Summer-
nights“ oder auch ein Medley aus 
„Porgy and Bess“. Die SängerIn-
nen bleiben also auch ihrem In-
teresse an Musicalmelodien treu. 

Dieser Mix aus vier Jahrzehnten 
und bekannten und weniger be-
kannten Kompositionen ent-
spricht den bunten Interessen des 
Chores und besonders der Chor-
leiterin Antonia Böck-Lin. Als 
Gast tritt Jugendvokalensemble 
BelSuono auf. 

Reise durch die Jahreszeiten
Der Innsbrucker Chor Anpruggen Voices tritt am Freitag, 19. und 
Samstag, 20. April im Barocken Stadtsaal in Hall auf.

Anpruggen Voices wird die ZuhörerInnen mit Musicalmelodien bezaubern.
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Reservierungen und mehr Information unter: 
https://anpruggen-voices.bss.at

 

 

 

BILDUNG. Care und Case-Mana-
gerInnen sorgen in Tirol für eine 
optimale Vernetzung aller Pflege-
dienstleisterInnen sowie für einen 
möglichst reibungslosen Ablauf 
von Pflege, Versorgung und Be-
treuung von PatientInnen – auch 
in komplexen Problemlagen. Mit-
hilfe eines Praxishandbuchs der 
UMIT TIROL in Zusammenarbeit 
mit dem Landesinstitut für Integ-
rierte Versorgung (LIV) Tirol wer-
den nun die Weichen auch für den 
Ausbau des Case Managements 
gestellt. Das Handbuch beinhal-
tet eine Zusammenstellung von 
Richtlinien, bewährten Praktiken 
und Verfahren, die Care- und Ca-
se-ManagerInnen in Tirol in ihrem 
täglichen Arbeitsumfeld als Leitfa-
den und Hilfestellung dienen soll.

Praxishandbuch als 
hilfreicher Leitfaden
Weiterentwicklung für die  
Versorgungsnetzwerke von 
Pflege und Betreuung.

ALTSTADT. Noch sind die Arbeiten 
am Platz nicht abgeschlossen. Der 
Rollrasen muss noch anwachsen, 
die Dekoration mit Blumen sowie 
dem Aufstellen der Bänke folgt in 
den kommenden Tagen. Die neue 
Grünanlage mitten in der Altstadt 
soll sobald als möglich für die Nut-

zung freigegeben werden. Das an-
genehme Plätschern des Brunnens 
erfreut bereits BesucherInnen 
und MitarbeiterInnen in den um-
liegenden Büros gleichermaßen 
mit Freude. Ein herzliches Dan-
keschön an die vielen fleißigen 
Hände bei der Umsetzung.

Neuer Blickfang in der Altstadt
Der Platz am Marktanger erhält von MitarbeiterInnen der Stadtgärt-
nerei und des Bauhofs eine weitere Verschönerungskur. 

Noch darf das Grün des neuen Platzes am Marktangers nicht betreten werden.
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Mehr Information und der Download zum 
Praxisbuch auf der Hompeage von LIV Tirol: 
www.caremanagement-tirol.at
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VERANSTALTUNG. BesucherInnen 
des Haller Nightseeings erwartet 
auch heuer wieder eine außer-
gewöhnliche Nacht, in der die 
Gassen der Salinenstadt zum 
pulsierenden Lebensraum erwa-
chen. Die belebten Straßen laden 
zum Flanieren ein, die Geschäfte 
haben bis 23 Uhr geöffnet. An die-
sem Abend kann die Gelegenheit 
genutzt werden, an kostenlosen 
Führungen teilzunehmen, die Be-
sucherInnen zu den besonderen 
Kulturschätzen der Stadt führen. 

Vielfältiges kulturelles Angebot 
für Nachtschwärmer
16 Stationen laden dazu ein, Kul-
tur und Geschichte der Stadt Hall 
bei Nacht zu entdecken. Das Ange-
bot ist vielfältig: Es gibt Einblicke 
in das Atelier für Druckgrafik, die 
neueste Themenführung „Prost & 
Mahlzeit“, geöffnete Galerien und 
Museen oder Stadt- und Themen-
führungen. Die Programmpunkte 
zeigen nur einen Ausschnitt der 
vielen kulturellen Angebote in 
Hall. Austriaguides und Profes-
sionisten führen die BesucherIn-
nen fachkundig durch den Abend. 
So verspricht der Mix aus Kultur, 
Kulinarik und Einkaufserlebnis 
abwechslungsreiche Stunden in 
der Haller Altstadt.

Nachtmarkt mit unterhaltsamer 
Live-Musik am Stiftsplatz
Rund vierzig AusstellerInnen 
zeigen eine Auswahl an Speziali-
täten, handgefertigten Schätzen 
und originellen Kreationen, die 
die Neugier wecken und zum Stö-
bern einladen. Die B.Streetband  
rund um die bekannte Sängerin 
Verena Pötzl nimmt das Publikum 
mit auf eine groovige Reise durch 
die Welt der Musik. Für kulinari-
sche Genüsse sorgt die Kaos Crew 
mit ihrem blauen Foodtruck, der 
Streetfood und erfrischende Ge-
tränke für die nächtlichen Ent-
decker bereithält.

Kaufleute und Gastronomie mit 
vielen Überraschungen
Darüber hinaus laden die vielen 
Geschäfte und Gastronomiebe-
triebe der Haller Altstadt zum 

INFORMATION
Kulturprogramm
1. Druckgrafik miterleben im Ate-
lier für Druckgrafik, Erlerstraße 2: 
17 bis 23 Uhr, Kurzführungen: 
18:30, 19:30 und 20:30 Uhr
2. Klocker Museum: Zora Kreuzer 
Ausstellung: 17 bis 23 Uhr, Kurz-
führungen: 18, 20 und 22 Uhr
3. Stadtmuseum: Ausstellung 
„Vom kleinen Saurier zum Ritter 
Rost“: 10 bis 22 Uhr
4. Burg Hasegg/Münze Hall - Der 
Münzerturm: 17 Uhr bis 23 Uhr 
(letzter Einlass 22 Uhr)
5. Museum Stadtarchäologie Hall: 
17 bis 23 Uhr (letzter Einlass 22 
Uhr), Schaurestaurierung 17:30 bis 
21:30 Uhr
6. Rotlichtbezirk Hall – Themen-
führung für Erwachsene (ab 14 
Jahren): 18 Uhr (ca. 1 Std.) Nur mit 
Anmeldung!*
7. Finale im „Guarinonihaus“ – 
Hausbesichtigung: 18 und 19 Uhr, 
Anmeldung erforderlich!* 
8. Hall kurz und knackig– Klas-
sischer Stadtrundgang: 18.30 
Uhr und 20 Uhr (ca. 1,5 Std.), 
Anmeldung erforderlich!*
9. Prost & Mahlzeit – Themenfüh-
rung: 18 und 21 Uhr (ca. 1,5 Std.), 
Anmeldung erforderlich!* 
10. Von wilden Häuptern, Fröschen 
und einer Königin – Themen-
führung: 19 Uhr (ca. 1,5 Std.), 
Anmeldung erforderlich!*
11. Georgskapelle – Burg Hasegg: 
19.30 und 20.30 Uhr (ca. 30 Min.), 
Anmeldung erforderlich!*
12. Geld regiert die Welt – 
Themenführung: 21.30 Uhr (ca. 1,5 
Std.), Anmeldung erforderlich!*
13. Der Henker zu Hall (ab 14 
Jahren): 22 Uhr (ca. 1 Std.), 
Anmeldung erforderlich!* 
14. Interaktive Schatzsuche für 
Kinder, 17 bis 22 Uhr, jederzeit
15. Locandy – digitale Stadt-
führung, Selbstführend, bis 23 
Uhr jederzeit, eigenes Smartphone 
notwendig, Kopfhörer von Vorteil
16. Haller Friseurmuseum, 
Ausstellung: 18 bis 22 Uhr
* Beschränkte Teilnehmerzahl, 
max. 2 Plätze pro Anmeldung 
unter www.hall-wattens.at/
anmeldung-nightseeingMehr Information unter: 

www.nightseeing.at

BEZAHLTE ANZEIGE

TOYOTA BACHER HALL & UDERNS
T 05223 - 5811 | hall@bacher.cc

www.toyota-bacher.at
Folgen Sie uns!

TOYOTA
GEWERBE-
WOCHEN 2024
VOM KLEINWAGEN BIS ZUM TRANSPORTER

Bis 31.5.2024
Top-Angebote sichern

Beim Haller Nightseeing wird 
die Nacht wieder zum Tag
Freuen Sie sich am Freitag, 19. April auf kostenlose Führungen zu den besonderen Kulturschätzen der 
Stadt, den Nachtmarkt am Stiftsplatz, bis 23 Uhr geöffnete Geschäfte sowie viel Live-Musik.

Hausbesichtigung „Guarinonihaus“  – 
eine Anmeldung ist erforderlich.
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Die Burg Hasegg mit dem Münzerturm 
und die Münze Hall.

Spannende Führung „Der Henker zu 
Hall“ – Anmeldung erforderlich.

Der Nachtmarkt am Stiftsplatz mit 
rund vierzig Ausstellern und Musik.

Verweilen ein, bereichern das 
Nightseeing mit vielen attraktiven 
Angeboten an diesem Abend, jeder 
Menge Live-Musik und vielfältigen 

Überraschungen. Ein Abend mit 
besten Unterhaltungswerten.
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INFORMATIV. Rauchzeichen steht für 
Edutainment vom Feinsten. Live-
Talks, Netzwerken, Special Acts, 
regionale Kulinarik, besondere 
Locations und stimmungsvolle 
Atmosphäre, haben das Diskus-
sionsformat mit heimischen Un-
ternehmerInnen mittlerweile zum 
Fixpunkt in der Tiroler Wirtschaft 
gemacht. „Wir wollen frisches, 
werteorientiertes Denken von 
Menschen aus der unmittelbaren 
Region sichtbar und erlebbar ma-
chen und Menschen vor den Vor-
hang holen, die wichtige Beiträge 
zur Weiterentwicklung unseres 
Lebensraums und Standorts leis-
ten“, erklären die Initiatoren und 
Hosts, Birgit Enk und Hannes 
Treichl, ihre Motivation.
Für die mittlerweile 11. Live-Show 
haben die beiden wieder im ge-
samten Bezirk nach charismati-

schen und authentischen Persön-
lichkeiten gesucht und natürlich 
gefunden. Live-Gäste in diesem 
Jahr sind: Christoph Krabichler, 
Spitzenkoch und Kochbuchautor, 
Lisa Aumaier (besser bekannt als 
Little Element), Musikerin und 
engagierte Kulturentwicklerin, 
sowie der auf nachhaltige Holz-
bauweise spezialisierte Architekt, 
Mario Handle. Auch für das tra-
ditionelle Special Opening und 
die Halftime-Show werden lokale 
KünstlerInnen sorgen. Mit Details 
halten sich die Initiatoren aber 
noch bedeckt und wollen ihr Pu-
blikum überraschen. Der Talk wird 
aufgezeichnet und im Anschluss 
an die Veranstaltung als Live-Pod-
cast veröffentlicht. Einlass ist um 
18 Uhr, Beginn um 19 Uhr. 

Ein Fest im Salzlager für das 
regionale Unternehmertum
Das erfolgreiche Live-Talk Format „Rauchzeichen“ kehrt am Mitt-
woch, 24. April nach Hall in Tirol zurück.

Die Initiatoren und Gastgeber Birgit Enk und Hannes Treichl.
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Weitere Infos und Karten online unter: 
www.rauchzeichen.live

Tage der offenen Ateliers
KünstlerInnen laden zu einem Blick hinter die Kulissen ein.

KUNST. Am 27. und 28. April sind in 
allen Tiroler Bezirken 72 Ateliers 
vorbereitet, jeweils 13 bis 19 Uhr 
Besucher zu empfangen. Die Viel-
falt der Werke reicht von Malerei, 
Grafik und Radierung bis zu Ob-
jekten und Skulpturen, Schmuck, 
Textilkunst und noch vieles mehr.
Haller Ausstellende: Im Vitra OFF-
space, Breitweg 10b präsentieren 
Silvia Bitschnau und Christa Fel-
fernig ihre Malereien, begleitet 
von Zeichnungen von Gerhard 
Popatnig und Glaskunst von Sven 
Müller. Klaus Fieg zeigt Malerei, 
Skulpturen und Digitaldruck, wäh-
rend Klaus Giesriegl seine Werke 
als Materialgrafiker vorstellt. Tau-

chen Sie ein in die Welt der Bunt-
stiftzeichnungen und Mischtech-
niken von Michaela Reiter, Philipp 
Agerer und Franz Josef Geisler in 
der W.I.R. Werkerei, Agramsgasse 
7-9. Stella Golle erwartet in der Ro-
sengasse 1c ihre Besucher mit Ke-
ramik und Malerei. Beim Unteren 
Stadtplatz 11 sind handbestickte 
Textilkunst und andere Werke von 
Barbara Weiland zu sehen. In der 
Salzburger Str. 15 zeigt Wolfgang 
Wallner Objekte und Skulpturen. 
In der Salzburger Str. 22/Siberweg, 
öffnet Peter Agostini die Türen, um 
seine Skulpturen vorzustellen.

Weitere Informationen unter: 
www.kulturnetzTirol.at

 

 

Mystisches und Vermischtes in 
Renaissance und Barock
Musik+ bringt in diesem Frühjahr wieder außergewöhnliche Konzerte 
mit unterschiedlichen Stilrichtungen nach Hall.

Jordi Savall
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Michael Schöch
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Donnerstag, 25. April um 20 Uhr 
das Konzert von Michael Schöch 
im Kurhaus mit dem Titel „Uni-
versum Skrjabin – Mystik & Eros“.  
Sie ist originell, voll hinreißender 
Schönheiten und die Gedanken 
darin sind mit ungewöhnlicher 
Klarheit und Kürze ausgedrückt 
– Alexander Glasunow über Skrja-
bins 4. Sonate. Den Gedanken des 
Gesamtkunstwerks und das Mysti-
sche, das KünstlerInnen des aus-
gehenden 19. Jahrhunderts in den 
Bann zog, sowie Skrjabins begin-
nende Reise in eine andere Dimen-
sion, betrachtet das 3. Konzert des 
Zyklus. In diesem Zusammenhang 
wird Richard Wagner eine Schlüs-
selrolle als Impulsgeber und Motor 
zugesprochen. Hatte sich Skrjabin 
zu Beginn an Chopin und Liszt 
angelehnt, war die Entdeckung 
Wagners und dessen Tristan und 
Isolde sowohl motivisch als auch 
musikalisch ein Wegweiser, der 
ihn unter anderem zu seinem 
mystischen Akkord führte. Auch 
in Debussys L‘Ile Joyeuse mit der 
dionysisch-orgiastischen Traum-
welt, bei Ravel und in Bergs Kla-
viersonate op. 1 ist der Einfluss 
Wagners zu erkennen. Skrjabins 
5. Klaviersonate steht im Zeichen 
des Le Poème de l’Extase und wie 
auch bei Debussy der Erlösung des 
Menschen durch die Kräfte des 
Rausches und der Ekstase. 

Vermischter Geschmack   in 
Renaissance und Barock
Jordi Savall (Gambe), Xavier Dí-
az-Latorre (Theorbe) und David 
Mayoral (Perkussion) geben am 
Sonntag, 5. März um 20 Uhr im 
Salzlager ein Konzert. Als außerge-
wöhnliche künstlerische Schmelz-
tiegel nährten sich sowohl Frank-
reich als auch Deutschland im 17. 
Jahrhundert von verschiedenen 
Kulturen. Die Italiener lebten die 
Leidenschaft, bei den Franzosen 
beugte sich das Universum der 
Vernunft. Auch in Deutschland 
galt es, den Horizont zu erweitern, 
ihre Kompositionen zu verbreiten 
und die verschiedenen Musikstile 
kennenzulernen. Es entstand die 
Bewegung der “vereinigten Ge-
schmäcker”, die alles teilweise 
zusammenführte.

Mehr Informationen und Karten unter: 
www.musikplus.at
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Kunterbunter Kulturreigen für jedes Alter
Das Kulturlabor Stromboli passt sich dem Frühlingswetter an und präsentiert ein vielseitiges Veranstaltungsprogramm.

Die fabelhafte Fischkopf-Combo lädt am 27. April zum Tanzsalon Forelle.
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Das Theater Nuu sorgt mit seinem Stück BUH für lustvolle Gruselmomente.
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Das Kabarett-Duo BlöZinger gibt sich am 3. Mai im Stromboli die Ehre.
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Tirol-Premiere von Hosea Ratschillers neuem Programm im Kulturlabor.
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KULTUR. Turbulent und abwechs-
lungsreich wie der April geht das 
Monat auch für das Kulturlabor 
Stromboli zu Ende, um nicht we-
niger bunt in den Mai zu starten. 
Im bunten Programm findet sich 
für jedes Alter das passende an 
Unterhaltung. Nach den beiden 
Konzerten am Freitag, 19. April 
mit der fantastischen Ankathie 
Koi und ihren Unterstützern aus 
dem Vorprogramm Jesse/Magneto 
sowie dem Auftritt von Pop-Prinz 
Oskar Haag am Samstag, 20. Ap-
ril – Vorsicht nur noch Restkarten 
– wird es in der Folge ein wenig 
ruhiger, aber keinesfalls kommt 
dabei der Humor zu kurz. Etwa 
beim  Geschichtenkompott, das 
am Sonntag, 21. April die Schau-
spieler Juliana Haider und Hans 
Danner servieren. Kabarett-Fans 
sollten sich wiederum den Mitt-
woch, 24. April rot anstreichen: 
Dann geht nämlich die Tirol-Pre-
miere von Hosea Ratschillers 

neuem Programm Hosea über 
die Bühne. Groß ist die Vorfreu-
de auf den Donnerstag, 25. April, 
wenn das Jazz-Quartett Jim & The 
Schrimps, ein Gastspiel gibt. Das 
Vorprogramm bestreitet der Tiro-
ler Jazztrompeter Xaver Schutti. 
Am Samstag, 27. April gibt endlich 
wieder die fabelhafte Fischkopf-
Combo beim Tanzsalon Forelle 
den schlagerlastigen Ton an, ehe 
am Sonntag, 28. April das Thea-
ter Nuu mit seinem Stück BUH 
für lustvolle Gruselmomente sorgt. 
Abgerundet wird das April-Pro-
gramm von den Nachwuchstalen-
ten der Musikschule Hall, die am 
29. April bei Drums XXL ordent-
lich auf die Pauke hauen! Auch der 
Mai fängt gut an: Am Freitag, 3. 
Mai bestreitet das Kabarett-Duo 
BlöZinger mit Das Ziel ist im Weg 
im Stromboli seine Tirol-Premiere, 
ehe am 4. Mai die Crew von Tanzen 
wie früher zum Spring Shake lädt. 
Leider bereits ausverkauft.  

WASSER · WÄRME · KLIMA · GAS

INSTALLATIONSGES.M.B.H

HALL IN TIROL

Zollstraße 22 · Tel. 05223/56717
office@tusch-hall.at · www.tusch-hall.at

BEZAHLTE ANZEIGE
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KLEINANZEIGEN
Wir haben immer einen guten 

Grund für ein neues Projekt! 
Warum nicht Ihren?  
Als renommierter Bauträger suchen 
wir tirolweit Grundstücke sowie 
renovierungsbedürftige Häuser und 
garantieren Ihnen eine vertrauliche 
und rasche Abwicklung. Realbau 
GmbH Tel. 0676/881811600

Passend zur schönen 
Jahreszeit … im „Kunterbunten 
Laden – Kinder Second Hand“ 
gibt’s Frühlings-/Sommer-Jacken, 
Kleider, Matschbekleidung/
Gummistiefel, Sport-/Berg-/
Reitbekleidung und -Schuhe, 
Fahrräder, Kinderfahrradsitze, 
Rollerskates, Roller/Helme, 
Kletterpatschen/Fußballschuhe 

sowie viele Spielsachen, Spiele, 
Puzzle, Bücher und CDs/DVDs! 
Dringend gesucht: Laufräder, 
Fahrräder, Schleich-Figuren, 
LEGO DUPLO, sonos! DO 9-12, FR 
9-17 u. SA 9.30-12 Uhr; Tel. 
0680/2229412;  
www.kunterbunter-laden.at

Apfelsaft und Äpfel ab Hof 
Verkauf, Familie Lechner, 
Heiligkreuz Purnerstraße 8, Tel. 
0676/7490422

Hilfe für Haus und Garten 
gesucht. 15,– Euro, Terminverein-
barung unter Tel. 0664/4109585.

Sie möchten eine Anzeige  
aufgeben? Schreiben Sie uns:  
m.ha@ablingergarber.com

Office-Management
 » kaufmännisches Verständnis
 » sehr gute EDV-Kenntnisse
 » Büroorganisation, Fakturierung,  
Buchhaltungsvorbereitung

 » 20-30 Stunden/Woche nach Vereinbarung
 » Entlohnung lt. Kollektiv – Überzahlung  
nach Qualifikation

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an
office@projekt-partner.at

projekt-partner
koordination    mediation   kommunikation

BEZAHLTE ANZEIGE

Bei sommerlichen Temperaturen wurde gesportelt und gechillt. Junge und ältere BesucherInnen genossen den Tag.
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Tag des offenen Containers gefeiert
Das vielfältige von JAM organisierte Programm begeisterte die vielen TeilnehmerInnen in der Unteren Lend - Guggerinsel.

JUGEND. Der „Tag des offenen Con-
tainers“ in der Unteren Lend am 5. 
April war sehr gut besucht. Um die 
fünfzig Kinder und Jugendlichen, 
sowie einige interessierte Eltern 
und Erwachsene kamen, um sich 
zu informieren oder einfach nur 
Spaß zu haben. Das abwechslungs-
reiche Programm bot spannende 
Aktivitäten wie das Smoothie-Bi-
ke, das Bemalen des Hochbeetes, 
eine Dia-Show von vergangenen 
Veranstaltungen von JAM und 
eine Fotobox für bleibende Er-
innerungen. „Wir sind begeistert 
von der Resonanz auf unser jähr-
lich wiederkehrendes Fest“, freut 
sich Lea Gruber, Jugendarbeiterin 
bei JAM-Jugendarbeit Mobil, und 
Johnny Fischer ergänzt: „Es war 
toll zu sehen, wie alle Altersgrup-
pen Spaß hatten und gleichzeitig 
etwas über unsere Arbeit als Mo-
bile JugendarbeiterInnen mitneh-
men konnten.“ 

Die Jugendlichen konnten erfah-
ren, dass man sich in der Anlauf-
stelle von JAM direkt einbringen 
kann. Kurzer Hand wurde auf 
Wunsch der Jugendlichen, der 
Beratungsraum in eine Disco mit 
blinkendem Licht und Musik um-
gewandelt. „Die Veranstaltung war 
ein voller Erfolg und bot in erster 
Linie den Jugendlichen eine unter-
haltsame und informative Erfah-
rung“, zogen die Organisatoren 
positiv Bilanz. Weitere Informatio-
nen über JAM-Jugendarbeit Mobil 
und die Angebote gibt es online auf 
www.jugendarbeit-mobil.at und 
auf Instagram jam.unterelend. 

Der Innenbereich wurde kurzerhand in 
eine Partyzone umgewandelt.
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